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Natur-Holzschutz
Art. Nr. 1051

Eigenschaften
Der Natur-Holzschutz ist eine sinnvolle Alternati-
ve für Carbolineum, dringt tief in das Holz ein und
gibt dem Holz eine schwarzbraune Färbung.

Inhaltsstoffe
Aliphatische Kohlenwasserstoffe, Citrusschalen-
öl, Naturasphalt, Leinöl, Ricinenöl, Kolophonium-
harz-Ester, Cobalt-, Zirkonium- und Zink-Octoat-
Trockner.

Anwendung
Der Natur-Holzschutz eignet sich zum Behandeln
von Gartenzäunen und -pfosten, Frühbeeten,
Scheunen, Spielplatzgeräten aus Holz usw.

Vorbehandlung
Der Untergrund muß trocken (Holzfeuchte max.
14 %) und frei von fettigen Verunreinigungen
sein, evtl. mit Verdünnung 0500 reinigen. Alte
lose Anstriche müssen entfernt, gut haftende
Anstriche gereinigt und geschliffen werden.

Verarbeitung
Das Material gut aufrühren. Es werden bis zu drei
Schichten durch Streichen oder Spritzen aufge-
bracht. Nicht unter 12 °C verarbeiten!
Wichtig: Bei der Verarbeitung und Trocknung
der Produkte ist für optimale Frischluftzufuhr
zu sorgen !

Trocknung
Der Natur-Holzschutz ist nach 4-6 Stunden
staubtrocken (23 °C / 50-55 % rel. Luftfeuchte)
und nach 16-24 Stunden überstreichbar. Durch-
trocknung 7 Tage.

Verbrauch/Ergiebigkeit
Je nach Saugfähigkeit des Holzes ergeben sich
folgende Werte:
Verbrauch 90-120 ml/m². Ergiebigkeit 8-12 m²/ltr.

Reinigung der Arbeitsgeräte
Mit Verdünnung 0500.

Lagerung
Kühl lagern. Bei angebrochenen Gebinden kann
Hautbildung auftreten. Behälter fest verschließen.

Gebinde
0,75 ltr. / 2,5 ltr.

Sicherheitshinweise
VbF A III. Mit Natur-Holzschutz getränkte Lappen
wässern oder ausgebreitet auf nicht brennbarem
Untergrund trocknen lassen. (Selbstentzün-
dungsgefahr!) Danach dem Hausmüll zuführen.
Auch Naturprodukte gehören nicht in Kinderhän-
de.
Durch die eingesetzten Naturrohstoffe kann
ein typischer Produktgeruch auftreten !

Entsorgung
Lassen Sie sich beim Kauf über die benötigte
Menge beraten, damit möglichst wenig Reste
übrig bleiben. Gebinde pinselrein entleeren und
dann den Wertstoffhöfen zuführen. Lösemittel-
haltige, flüssige Reste gehören in den Sonder-
müll! Eingetrocknete Produktreste können dem
Hausmüll zugeführt werden.
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